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Mıt lebhafter Spannung sah Kuropa dem Ausgange des
zwischen aps Paul und der epubli Venedig ausgebro-
chenen Conflictes entgegen. Waıiıl erselbe uleitzt die x  estalt,
e1iINes Princıiplenstreites ber den Umfang der geistlichen un:

Derselbe Wa veranlasst worden durch drei Gesetze, durch
welche der Senat en kırchliıchen Instituten und Corporationen die
&“ consolidatio direecti domını.ı Cu utılı » bei liegenden Gütern verbot,
die Errichtung VO  e Kiırchen, Östern, Hospitälern 1U W. von

selner Erlaubniss abhängig machte und denselben den Erwerb VO  _

liegenden Gütern untersagte, SOWI1e durch Eingriffe ın die geistliche
Gerichtsbarkeit, namentlich durch die Einkerkerung des Kanonikus
Sarazenlı aus 1cenza und des Abtes Braudolino VOL Nervesa, Kıne
sk1izzırte Darstellung desselben gyab ich in meinem Aufsatze ® Papst
aul und das venezı1anısche Interdiet (Histor. Jahrb. d. GÖrres-
gesellsch. 1887, 189-209, und 473-519), auf welchen ich V e1'-

weise. Vgl Capasso, Fra 4010 arpı C I’Interdetto dı Venez1ıa (Fi-
1880
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der weltlichen aC aNnZeNOMME a  @, War die Theilnahme
eine allgzemeıine. ZuUu ıhr gyesellten sıch aber verschiedenerlei
partikuläre Interessen hinzu. Dıe Protestanten erhnokXten VOR

eiInem Bruche enedig’s mi1t Rom dıe Möglic  el die reil1i-
g1ÖSe euerung auch In tTalien einzuführen. Dıie Spanlier
erblıiıcktiten 1m Ausbruche e1INes offenen Krieges eine gunstige
Gelegenheit, ihre ober-italıenischen Besitzungen vermehren,
Oder mindestens eınen andauernden und massgebenden Kın-
uSsSs auf den apostolischen gewınnen. Dıie Franzosen
uchten Jeden Preis einen utigen Ausgang des reıtes

verhinder. Der aps WAar ebenso, WIEe der venezlanische
ena e1INer Versöhnung durchaus N1IC abgeneigt: aber e1
SLrebtien danach, den Schein der Nachgiebigkei vermeijden
und den abzuschliessenden Compromiss möglichst ehrenvoll
ur sich gyestalten Ausserdem mussten e1 auf extreme
Richtungen innerhalb der ihnen anhängenden Parteijien uUuCcCk-
S1IC ben.

Der Vergleich kam Urc die diplomatische Gewan  ait
des Kardinal’s Joyeuse Stande Es lässt sıch N1C läugnen,
dass seINe Kunst eben darın bestand, ber diıeselben inge
e1nNne andere Auffassung dem Papste, eıne andere dem ena
gegenuber auUusSsern und beiden den wircklichen Bestand
der ıinge un:! dıe Aufassungen der Gegenpartel Ur 1NS0-
weit mitzutheillen, als Es füur opportun 1e und eSs sich
m1t den (irenzen der Wahrhaftigkeit vertrug. Naturlich kam

bel dieser Art der Friedensvermittlung VOL em auf Be-
wahrung des strengsten Stillschweigens SO erfuhr denn
auch während der Zanzen Zeit, da Joyeuse unterhandelte,
Nıemand etwas ber dıe eigentliche Lage der Verhältniss
und ber die Bedingungen, ngche der ardına vereıin-
baren trachtete

Als uu  — ekannt wurde, dass der Friede zwichen dem
Papste und der epublı abgeschlossen Sel, WAar naturlich die
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Neugierde, WI1ssen, unter welchen Bedingungen Stande
yekommen War, oTÖSSET.

Dıie Republık uchte gelbstverständlicher W eise die Me1-
nun  s  ©& verbreiten, dass dieselben fuür S1e höchst gunstig TO-

selen ; VOL em War S1e estrebt, den Anscheıin
erwecken, als ob S1@e e1INe Absolution VON den ensuren weder
nachgesucht, och nöthige gehabt habe

Dem entsprechend handelte der venezjanische esandtie ın
Parıs : setzte jenes anıles iın lebhaften Umlaunuf, Uune®
welches der en e1n früheres Schriftstuck revocirte, ın
dem Jıe Rechts-Gultigkeıit des Interdiet’s ın Abrede
gyeste und dessen Verhängung protestirt
diesem autete die Hauptstelle 6S EsseNdoOo \  Eäß STALO ESE=-

U1 da ambe partı quanto 1 CONVEeNIYA ın questo Caso ei
essendo levate le CECNSUVPEC vrestato narimente T7IVOCALO
il Droteslo, che ia {aCcessimoa PCI questa 0O0CCaslone I Cornet,
CGiornale eic 202) 1iSs musste danach be1 allen, dıe m11 dem
ergange N1C SZanz vertrauts die Me1inung e_

weckt werden, q ls b dıe Aufhebung der ensuren e1INn
Ausdruck, ur den 100028  = das Wort Absolution umg1ne der
Revocation des Protestes VOTAaUSSCDANGZECN, (1 vere a,1SO selbst-
verständlich s@E1.

Ferner verbreitete der Bruder des Kardınal’s du Perron

einen T1e des letzteren ÖNnIig Heinrich VON rank-
reich, 1n welchem ber seine emuhungen, den aps
ZU Annahme der VON Joyeuse vorgeschlagenen Bedingungen

bestimmen, berichtete (Schreiben des parıser Nuntius
den Stautssekretär V, Maı 1607). Aus diesem Briefe konnte
MNa  — den 1INdTuUC YewWwinNeN, als obh der aps durch die aC
der Verhältnisse JEZWUNSCH FEWESCH wäre, eiINemM Vergleiche
unter ]jJeder Bedingung zuzustimmen.

DIie Hugenotten und alle Papstfeinde Frankreichs trı1um-
phirten kirchlich gesinntien Kreıisen begann ingegen e1INe
XT OSSC Misstimmung ber den Ausgang des re1ıtes Aatz
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oreifen. Dadurch <a sich der pariser Nuntius veranlasst, dıe
Gesuche der französischen und spanischen Diplomaten, ure
welche A1Ee Namens der Republick um Gewährung der A bsS0O-—-
Iution aten, SOWI1@e dıe NAamIneNsS der Könige VON Frankreic
und Spanien urce ihre oficıjellen Vertreter gemachten Ver-

sprechungen rucken lassen. Obwohl dies französischer e1ITts
übel vermerkt wurde, da mMa  a} meinte, dass amı SL dıa
LrOpPO parte alla Maestä Cattolica ne conclusione dell” ac-
COT’dO die Pu  1C4L10N doch die gewunschte Wirkuneg:
esS begann sıch dıe Ansicht auszubilden, der Friedensschluss
S@1 N1C ungunstig und fur den aps unruhmlich, W1@e
INa  — angeNOMMEN (Schreiben des parıser Nuntius
den Staatssekretär VO  Z DU Maı un Julı 1607).

Aehnlich Mal S anderen Ooilen ZUS  en Se1N.
Hierdurch wurde der Staatssekretär Borghese bewogen, eine
oIlicıelle Darstellung der Schlussverhandlung und der rle-
densbedingungen abfassen ZUuU lassen. In dem Schreiben, mi1t
welchem 1eselbe den französischen Nuntius schickte,

I Junı 1607, heisst. S, der Nuntius Trhalte se1ner
besseren Information die opı1e una Relatione, che fu

dopo l’assolutione CO alla Republica, che contlene
la prec1sa verıta dı 1L D  9 la qu 10  e dimeno <l
desidera che le1 sOl0., ” einem Schreiben VO  S 26
Junı 1607 denselben VOL emselbe heisst annlıch Se
bene manda1ıl 11l Na Relatione plena dı quello,
Ch’e nel negotl0 dı Venetila da che fu stabilıta [’as-
solutione, le mando L1LO11 dimeno agg1unie cCoplıe 1stese de=-

SPACe che S1 SONLO havutı dal &ß  mN GCard dı G1010S3, fünche
NON 11 rest] che desiderare ın questa parte habbıa, CON che
moOostrare bisognando 11 reale COSeE. Den run
aru_mı der Nuntius die 2141107 {Uur sich eNnalten sollte,
können WITr AUS einem Brıefe des Staatssekretärs den kölner
Nuntius (d 28 prı ersehen. Letzterer SOIl gyleich-

xewlsse auf dieselbe  ache bezuüuglichen Actenstucke, die
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ıhm SsSe1ıNer Information ZUgEeZAaNgCN waren, nicht publi-
CIren, Denn, SCNTreEe1 orghese: 1910381 CONviene AaNCcO per
072 TrTattare pienamente de la res1p1scenZza de? Venn!,
10 STLATLO del negot1i0 poträ arlare liıberamente CON nıa

(Codex atıc 415 fol 496).
Diese eliatıl0on 1st sonder Zweifel identisch mit dem Iın

vielen Handschriften des Vaticanischen Archiv’s un der rO=-
mischen Bıbliotheken vorhandenen Schriftstucke, welches ich
1M Folgenden veröffentliche

Dıie Eintheilung und dıe Bezifferung der einzelnen Zusätze
ruhrten Von M1r her
Relatione dil quello, che e nassato nel nNCgolkio del’assolutione

de? Ven." concessa 070 Santitd di DeET
le Manı del Card G10C0Sa Ö

Venne Roma 11 S1Ig. Card dı G101083, dopo ]” essarsı
trattenuto alcune settimane In Venetla ver ordine del R6 Cı
Francıla, OMe dı quale TAaLlaryıı reconciıill]atione dı
quella Republıca CON questa anta Sede eTt riferl le
satisiattlon1, che la Republiıca haverıa date, perL conseguüire 1a
gyratia dell’assolutione

In materı1a COS] delih la dı santire 11
1g Card.!, 11 qualiı perö furno chiamati e informafti In
Camera dı quello che OTrtaVva 11 Card di G101083.

Nell’istesso empo, che haveva parlato l sudet_to Car-
dınale, SCY1SS@ 11 onte d1 Castro, che 1 TOVAaYaAa Venetija
Der 11 Re dı Spagna et per L’istesso negot10 el ASSICUTO (020015

Cod Barberıin VII Da VIl 651 Corsın. 163, 709, ET O«
tobon HI3 et 2415 Urbin 1113 Vallie. Im Octobon, 241

479 STe oben ° DI Roma, 11 28 Aple.1607
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dı S. M., che sarebbono Osservate le COoNdition|1, COMEe®e per 1a
Ch mM 111e AaASSICUTAaVal oa al Cardınale e 11 Sie dı

Alincourt, SUO ambascilatore Roma.,.
Serissero dı IU l oOnNnte al Don de Car-

enas ambaseclatore Ordinarıo del KRe Cath Venetia CON

ettere AaTrzO che virt  u CO  He che 12
Republica haveva 10r data ei SU A richiesta SUPpLICavano

A levare le’ che l Re L1ICEVET'12 favore
medema instanza fece pPOL 11 S17 dı Alincourt COS1

OINeEe del Re COMEe Repubblica CON un scrittiura fr-
mata dı SU2 MAanNoO, SO 11 dı dı Aprıle, et, sigillata col SUu

sıg1llo narrando, che la Republica predetta sent1ıva Tan d1-
delle COSe assate ei desiderava FICUDETATE 1a yratia

dı e{ ETa 1sposta arle OSNI1 contento et satisfattione
Talche CONCoOorrendo le instianze de TenCc1pl CON mO

consideration! pertinenti 9 ] benefcio publico Cristianıta
S1 rissolve Bne alla gratia predetta dell’assolutione el >
CcE el parola due Re ver scrıtture de1 10r0
ministrı le qualIi, bene SONO uniformi s ] referino NO (1-
INEeNOÖO QUL distintamente PEr OTrdıne dı empO

Dıiceva 11 ONT{e dı Castro ne eitera istessa dove
Supplıcava da ]’ assolutione, che essendo assıcurato, che la
Republica d1 Venetla NON usera le tre egg] che SONO CON -

Lroversia el ESSCQZUICA le TE COSeEe contenute fog 110
nNnserto un lettera, che DUr sottoseritta da Ju1, dava 1a
parola .. che OMmMe del SUO Re, che COSI1 fiettua-
re I1 LOg110 CONtieneva :

Che la KRepublica S 1 contenterä dı dar la parola
S, > che NOn userä le ire leggi udeite SIN che 11 >
10 1L1ON S12 totalmente N1ITO eit concordato >

Che le due VErSONE S1 CONSECZNeEraNN ef alla
perS0ona, che haverä ordine di acceverlı

Che rıyocher  a 11 TOTLESTO el Manı1ı{esto, critto allı
Prelati del domini1o Veneto CON quello che S1
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ın CO  Za dı ESSO et C10 al medemo eMPO, che S1 le-

le CENSUTE.

Che restituira Reliéiosi el Ecclesijasticlh, che
SONO uscCill SONO SLALl andıitı el scacclatl da Venetia et
SUO dom1n10, che effettuale T1tOornoO de ı Padrı Gesuitl
haveva da ESSET'E eritto ne dı sospenderlo, finch(;
l’Ambasciatore Republica havra TAattiato questo punto
SCCO, CertiÄcanudo, che C10 1 ia per alıene dall’Inter-

che, 10SS@E altremente, admetterı1a NO  ‚a INECNO 11
Gesu1ti dell’altrı Relig1o0s1 el COsS1 dechilara.

Che restituiräa ne STAatO dı prıma quel, che
1 per dell’Interdetto el Censure, anto 1n DLGr-
X1Uud1il10 de l’ece.c) quanto de l1oro ben.l.

DOopo udetta serittiura del SI& dı Alincourt CON 1’an-
stanza dell’assoluzıinne CONSECESNAVANO altra, 1n comr_nune
sottoscritta da 10TO el sigillata co|l 10TO s121110, 11 Card dı
101082a et 11 S1Ie, dı Alincourt, dove dicevano

1.) Che 11 Re dava 1a parola el davano 10TO 1n —

mıne ei DEr oTrdıne dı M., che Venetlanı haver1ano0 r1-
MmMessı ın MAanNnO dı chl1 ne havesse Ordinato, 11 due pr1ı-
&1021 ECCC

Che 11 Venetlanı istessı 1910301 le tre leg  S  gl
mentre 1 Tatteraä eTi econcluderäa l’accomodamento ira ne

el loro eT. C110 d1ı aTt voluntäa dı ess1ı Venetlanıl.
3.) Che nel medemo empo, che evasse le CeN-

SUre, rimetterebhe la Republıca 11 manıfesto ei eitere Du-=-
calı CON le Te COSE@ ın CO  s  Za dı E8Se.

4.) Che rimetterebbe Relig10s1 ei Ecclesiasticl,
usciti, banditiı el espulsı da Venetia et dal domin10 veneto

per Censure.
D Che restituirebbe 1n pristinum quello; che

STLATtO DeEL 0O0CCasıone GCensure contro le per-
SONe ecc.che el benı 10T0O,
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Promettevano dı piU 11 Cardinale et 11 SIg dı Alin-

court, dı far venıre eittere dı ireite Hne ın CON -
formıtäa dı 11 soprädetto.

S havendo dı soser1ittionı predette el
essendo supplicata dı espeditione, Ordinö Teve In persSonäa
del SIg Cardınale, E) risoluto dı tornare 1ın Venetla CON {2 -
colta dı assolvere la Republica, ristretita ad una Nnstrut=-
tione che &11 fu CONSEYNATAa, 1a sostanza qua S1 ponerä
Qqu1 dı SOLLO, dopo che G1 Sara p 11 SOoMMATIO del Breve
CON le roprie SU@e parole, che il seguente :

SUMMARIUM BREVIS,

11 Sanctitatem uam COS, qui errantıbus invitus adh1ı-—-
bu1t virgam ecclesiasticae disciplinae, ın 1am p-
terna m1isericordıia 1Dentier ComplectLl. Dudum sıiqu1dem Le0-
nardum Donatum ucem ei Senatum Reipublicae Venetorum,
Statuarios el fautores, qul1a certas Jeges contira ECCIie-
siasticam libertatem, 1S Apostolicae auctoritatem el CONcılııs
generalibus, SaCTIS Canon1ıbus aft, Pontificum Romanorum CON-

SL1ILULIS repugnantes promulgarant, praeterea duas
ecclesglasticas detinebant, eXCOMMUNLCASSE el ceiyıtatem
Venetorum Venetorum dominıum eccles]iastıco Interdicto
SUPPOSUISSE, apparet alıls 1tter1ıs ın forma BrevIıls CX
1U1S die Apr annnı Super10r1s. Dum autem Leonardı Ducıs
et Senatus el alıorum praedictorum correctionem eXspectat,
Enricum Galliae gem Christianissımum DEr Carolum de
Alıncourt , SUUMmM ordınarıum ın rbe oratorem prımum ,
deinde Philıppum Hıspanlıarum gem Catholieum pe ran-
CISsCcCumM de Castro, SUUuMm apud dietam Rempublicam eX{Ira-
ordınarıum e Inıcum ardenas ordınarıum oratores,
nNomi1ine, de ordine el ad requisitionem e]jusdem Reipu  icae
supplicatıonıbus hoc 1ps1ı Aanectissimo porrectis apud
eumdem Sanctissimum iNtercessisseE, ut, quoni1am, sicut OTAa -

tores praefatı al 1pse 1l1, Cardinalis de Foyeuse aecC scr1ptis
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Sanctissimo afirmaverunt, 1psı Leonardus Dux et Senatus
praedictl; CIrCca contenta in praefato Brev1 alıqua parte
satısfecerunt el plenıus satıisfacere intendebant, eosdem 1ct2

excommunicatione absolvereit e{i, 1INterdıctum amoveret. uare
Sanctissimum MmMoOore eccles1ae, qUuUa«e nemını laudit gremlum
misericordiae, SeEervare praelatorum kKegum aft, alıorum T1N-
cıpum precıbus ı10N0orem habere et praedicti Leonardı Ducis,
Senatus el alıorum salut1 consulere volentem, praedicto Car-
dinalı de G1i010sa proficiscentl COmMMI1SSISSE el mandasse, ut, Ql
el quando ildem Dux et Senatus alııque praedicti ın 11S, qQuae
Sanctissımus 1ps1 significayerat, satisfactionem praestitissent
ei, realıter eit Cu effectu implevıssen(t, el NO allas, 1psum
Leonardum ucem el Senatum alıo0sque praefatos a OIN-

municationis contra KOS ata absolveret, imposita e1Is
poenitentla salutarıi, OC facultatem el A postolicam
auctorıtatem tr1ıbuendo, NON obstantibus praedict1s 1tierıs
allıısque contrarlis quibuscunque, volulsse tamen, ut DEr istas
1tteras el per quemVYISs actum praefato Cardinalı {a-
clendum libertati al immunitatı ecclesiasticae Nelc LnON ] Uur1S-
dietionı 1S ei CAameTrTae Apostolicae ei declarationibus
nullitatis et, invaliditatis praelatarum egum 1n praedictis 1{=
teris factis el promulgatıs ei capitulis et CONVEeN-

tionibus um tel L’eC, u110 Papa I1 praedicta Republica SEU

eE1uUs J1g1t1m1s Procerıiıbus initis et, iuratis diıe 24 Febr 1510 ei
Oomnıbus ei singulis 1n e1ISs contentis nullum prael]udicium 1N-
feratur, quıibus Nnu ratione recedere intendı aul In alıquo
derogare, sed salvya SCINDET CSSEC, al1as POCNAS 0CCasıone
praemıssorum aD e1Is INCUTrSAas remittere, et, ita decernere et
declarare.

SUMMARIUM RLI; INSTRUCTIONE,

al quale ormata le istesse ira Prencipi et,
1n quanto o]1 artıicoll, contijene r1cordı dı piU; et (D+ il =-

guente
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Che dopo haver la aCcolta a ] SIg& Card dı
(410108a per 1 Breve dı rlfer1to, d’assolvere 1g Venn!

SCOMMUNICA pfomul gata Contro dı 10Tr0 et dı relassare
l’interdetto el dopo haver favorita el honorata In C10 le 1n-
terventlonı dı quel Prencı1pl, che hanno instanza ©

S, haveva volu{o, che G1 esprimessero e pretese Satls-
attionli, che G1 dovevano dare da 10T0 alla per rendersı
Capacı gratia et, le quali NON intendeva, che {1
venısse all’essecutione, et lasc1ato da parte V’articolo di HNON

le Lre egggl CONTIrOVerSe, S] Spec1ficavyano I seguent]
L1colı

Che 1 gl‘l Venn! rimettessero liberamente et
rIısServa el cConditione alcune ate d1 Nervesa e 11 (Ca-
NON1CO dı Vicenza ne manı PEeIrsoNa destinata da

rıceverl].
Che, quando 1il Sıg Cardıiınale ol1 assolverebbe eit T1=-

vocarehbbe interdetto, L1YVOCASSeTrO0O 11 manifesto er1itto allı
Prelati SLAaLO d1 Venetla el le eititere Ducalı, uscite
CONTTO SCOMUNI1CA et interdetto eT, r1YOCASsSero S1 -
milmen{fe TrTe COSO, 1n CO  Za dı 8SsSe

ettere
Che quUando S,rıa 111 veniıisse dell’assoluz.one

et rilassatione interdetto, 1gr Venn! rimettessero
tutti ı Relig10s1 et Ecclesiasticeln indiferentemente et de
AaCtOo bandıti el sCcCacclatı da Venetlja SLAaTO 10T0O per
COnNTto CENSUTE,

Che rimettessero in pristinum tutto quello, che era

STAatO DET 0OCcCas]ıone dı CENSUTre Contro le persoONe
eccche’ ben1ı et ntrate loro.

Che mandassero subito ambasciatore KRoma, per
ringrazlare el far SCCO ognl atto d1 rıyerenza et obe -
dienza.

Finalmente S1 di.ceva, che Arıa IL, plena dı pru-
denza et zel0, nNnon G1 davano T1 avvertiment! sopra 10 sta-
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bilimento predette COSe ef solamente 1ı r1cordava, che
1 COMEe le satisfattioni 1 havevano da stabilire esattamente
prıma dı veniıre all’assolutione el relassatione, COs1 S1 haveva
da PFOCUTAT®e, che G1 aCEesSse apparire dell’adempime2nto ın ognı
megl1ıo0r moOodo ei, {orma, afüinche NON S1 potesse ubıtlare
per alcun empo et che perö A _rla I1l aSSICUTASSE bene il
negotio et rıputatione ei digniıta et, Sede
Apostolica et. dasse 1SL1NIO aVYISO.

arTıl 11 S1g, Cardınale CON questa spediıtione et. COM

rı avvertimenti bocca 11 10rNO dı Aprıle eTi —

180 CON eitere ZU dı haver ESSEZUITO o]li ordını dı
cConforme alla Sua men(te, narrando, che prıma d1 andare ın
ollegio STAalil consegnatı liıberamente 11 due prig10ni
ecc.c) al ottore Claudio Montano, CommMm1ssarlıo dı S., che
81 r1VYOCAaTtı manıfesti COM termine dı LPEeVOCAa-

Li10Ne, restituiti o]1 ECCcC nel luogh1 al ben1 1070 eT, che alla
kKepublica nNaveva dato l’assoluzione ın Collez10 1n forma col
SCONO el CON la dı due testimonii chla-
matı dı [UOTL, eit ]’istessa mattina havesse celebrato la mM1S5S2
ne chlıesa patrıarchale COn YTaNd1SSIMO COTSO dı pOpOoLo
el eECcCesSs1Iva dimostrazione dı allegrezza, dove era intervenuto
1l onte d1 Castro, CON ’ opera et, del quale, un1ıto
SCCO, 1 era CONCIUSO e stabilito 11 Nnegot10 et che manderebbe

11 attı iın autentica forma.
Col genti  uU0OMO del Cardinale che ın dılıgenza

COI questa jettera, TO de Oontie di Castro, che
aVVisava le medeme COSO, C108, che, eSsseNdoOo preceduta 1a 11-
bera consegnatione del prig1on1, I restitutione 1ın prisiinum
dı quello, che Q1 EL2 CONTTO le PErSsONeE accche
et de beni l10r0 al la r1YVOCAatTlone del man1festo, 11 Cardinale
haveva dato l’assoluzione el che, uscıita SA .rıa L11 dı ollegi0,
entrö ESSO ET 1 cCoNZTratulo COLN quellı Sig! del Ag
gy1unge che per effettuale r1torno de Gesuitı G1 12
offic1ı1 gaglıardi dal Cardinale et da Jul, che havevano
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ermo nel propositO 1070 quel S1@NOTL, dı informare prima
10TO r1pugnNanza COINE dı alıene

dell’interdetto, che In diverse 0OCCas]ıonı haveva rappresentato
udettl SIZNOT1 1a forma scritture, contenente le PFrO-

messe fatte per 10TO ın NOMEeEe del Re, le quali 1ave-
VAanO approvate ei l’istessa approvatıone haver inteso dal Car-

dinale, che havevano ıavuta le SUue, che havevano un1-

amente instanza, dı ılavere Republica u serittura
autentica per Sn dove CONsStLasse del fine perfetto del —

gotl0; che quel SieNOor1 n’erano0 scusatı CON l’institutl,
che hanno 1n contrarıo el CON lPallegare l’autoritäa, che pOT' -
LANO SECOÖ le seritture el le ettere d’un Cardıinale el d’Amba-
scl]latorı de Prencı1p1 COos] grandl.

Del Nnegot10 CONdOLTLO queSTO termıne CON ]’ opera
due Ra 1e parte Bne al SaCcro olleg10 ın Consı-

STOT1O secreto 9() Apr dopo ?’haver sollecitare 11 Car-

dinale a mandarglı attL, del quale COMPAaTrVETO atftere

perÖ CO gl’instrumen(t| autenticlı dell’assolutione et

cConsignatione due Prig10N1, 11 contenuto de quali
eggg ne seZzueNT. sxommMmaril :

SUMMARIUM ABSOLUTIONIS DUCIS SENATUS VENETI

Anno 1607 dıe 21 Apr ın Civıtate Venetlarum et 1n palatio
Ducalı Marcı ei Aula, ın QUa Princeps un CUM Consiliarıls
aT, Sapıentum Consilıo CONSTESALC solet, I1l Dom1ıno0
Cardinali de HOoyeuse {u1sSse praesentes eonardum Donatum
ucem Venetlanorum, Dom1nos Consiliarıos Zaccarıam de

Priuli, Andream Badoerum, Ant enler, Ant Quiriınum,
August Nani, Franc. Contarenum, DOom1no0s dictos capıta qua-
draginta Joannem Justinlanum, Andream Ornerum, Petirum

Leonem, Dom1nos ‚ Sapiéntes ranCc. Molino, Joannem MOo0ce-

nızum, arcum Quirinum, Hıeronymum apellum, Nicolaum

Donatum, Nicolaum Contarenum, acobum ornerum, Angelum
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Bado&rum, Hermulaum Nanı, TanC de Priuli, Sabastianum
Venier, acobum oranzum, oysıum Loredanum, Angelum
Contarenum, ulium de Gardon1, Joannem Griß, rePTFaCSCH-
tantes Senatum el empu  1cam Venetam COSQUE ei 21108
m  9 qu1ı incurrerunt ın sententiam excCOomMMmMuUnNicatliONIS

Bne contira praedicetum Leonardum Donatum atam dıe 17

Apr A, 1606, eundem Il Card.lem QUCLOr1ILAaie Apostolica
er eras Apostolicas s1b1 COoMMISSA praefata sententlia
COoMMUNIcCATtioONIS absolvisse, inıunctia eisdem et eorum cu111be
poenitentia salutarı arbitrıo confessarıı approbatı et e]1-
gend1, praesentes ucem, Consıiliarıos et, Sanıentes Ppro
el a l11s humiliter dietam absolutionem receplsse, praesentibus
Domiıno 1119p0 anes Domino locı de Frisne, eg1s (add Chmi
apud Kempu  1cam Venetam Oratore, I) e eiro Potier, DO=-
minı 10C1 de 1a alma 1ın Gallıa Narbonens!]ı, estıDus ogaftis.
In quorum fidem Paulus atellus Protfonotarius Apostolicus
instrumentum confecit, et S1&1110 at le Cardlis S1-
ynatum.

SUMMARIUM RESTITUTIONIS CARCERATORUM.

Anno 1607 2l Apr ın Civitate Venetliarum el ın Pa-
AaL1l0 Residentiae Dominı Caradlis de Hoyeuse Marcum Ot-
obonum Serretifarıum Reipublicae Venetae et, Joannem Bap-
Listam Moretum Capıtaneum majorem Justitiae mandato
Ducis e Senatus Reipublicae Venetae adduxisse Tran-
olınum Valdemarınum Forojulıiensem atem SEu Commen-
datarıum monasteril de Nervesa 'Taravısı]ıae d10CesS1S, et. SC1-
pilonem Saracenum Canonıiıcum Vicentinu m4—carceribqs ‚ prae-

In Codice Corsin, 705 desunt verba : Reg1s 61‘atore.
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atae Reipu  icae propter . erımına efentOos COSQUE
praefato 111° Domino Cardlı In manıbus Domin]ı Claudir Montanı
de Fabrı1ano, Audıtoris Card; Spinulae Legatı Her-
rarlae, aD eodem Legato mandato Sanctissimiı ad hoc SPC-
clalı eputati, lıbere nullaque nterposita verbo NeYUE
ın scr1ptis protestatione, condıtlone vel reservatione, de aCtioO
remi1s1isse, In QUOTUM fidem Paulum Catellum Protonotarium
A postol1cum instrumentum cConfecisse, Domiıino ulıo
Menocchio Canon1co Lateranens!], eiro eone C1ve el presby-
Lero Veneto, Francisco Agevoli Cive et, presbytero 0Man et
Joanne Putilano Cler1ico Burdegalensi (add eSTLIDUS rogatis).

Con le predetfie eitere aVVISAVYa 11 Cardinale in
ter12 dell’atto dell’assolutione, che dicevano MO propri1
venetlani CON loro meraviglia, che LO VanO, quale 12 -
stintO yl’havesse res1ı COS] dıyversı da quello, che furno 1 loro
magg10r1 ın empo dı 1STO IV° et che la Republıca sTette
SsCOMMUNIicCaAaTAa due annı el V1 COTSET’O ZUEITE et, L1LON d1-
NEeENO NO VO mal sottoporsi dell’assolutione el perche
prıima SU partita DEr Venetla xy]’haveva Bne
aCcolta 1n voce dı assoluzı.one 1n fOrO Consclientflae tantum
quelli, che hayvevano bisogno, CON cCertie limitationi, la qual
aeolta S1 cConten AaNCO, che potesse COoMMUNILCATE ad alcunı
Sacerdoti habbili el suficJ]ent1 a.d indovınare (2 penitenti,
CTY1SSEe 1l SI& Card.le che CONLCOTSET’O anı Relig1osi el Curatı

Casa Suxa per ESSET'E assolutı al pOol alle 0CASC

eputate da 1u1l ad isStesSsO effetto dopno 11 due prımı &107N1,
che, bene 11 Ven.n! Navessero usato 0O2N1 arte, che NON S]
vedesse dimostratione innovatlone alcuna, segul
11 contrarlo mO dı COloro, che per 1ON

GSSET'E STAatl assoluti1, NON volsero celebrare, benche celehras-
SET’O prıma, dı manlera, che fu un manifesta OSSeEerYanza del-
l’interdetto Rıferisce AaNCO T1 buon1ı effettl, che SONO eguifi
in nNagg10r autorıta el reputatione Sede Apostolica e{
dice ın ultimo, che quel Signor1ı S1 SCMPT'C disponendo
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megl110 el cCorrigendo diversı error1. che NAasCONÖO dall” impeto
moltitudine, la qu 1 modereräa CON POCO dı empo

19 D1 piu due Instrumenti ha mandato 11 3J1-
Card.le Ia cCopla del eCTEeitO Cavato dal eg1istro e| Con-

seg 0 dı Pregadı er Man dell? istesso Protonotario Aa010
Catello, che S1 rogÖ dell’ instrumento, 11 TeNOre del quale ©r
che quanto alle Religlon1ı el Relig10s1 che SONLO fuor1 per
CAausa interdetto, G1 da parola ei< che posSsino0
riıtornare ne STLATLO el godere benı aT rediti 1070 eli che
SaTralnllnlO rilassati 11 pr1g10N1 Relig10s1 et Eece! che {OSsSero0 T1-
tenuti per istessa.

RT perche V1 alcune parole, che LO finivano
dı placere la quale avvertl 11 Card.le ha Procurato

S1g rla 111 ei ottenuto, che 11 ecreto S12 moderato el iNvla-
tone alla Ua NUOVA cCop1a autentica CON la perSsSon«a del
udetto Catello

Z Et eEssendosı doluta Bne Col Caradle di un  S serittura
uscita ın stampa SO 11 ZA Apnle, &107N0 dell’assolutione, 1a

qua serittura PaTrTEeVa, che r1CcevesSsSe interpretazıone DOCO ho
norevole DEr Ia Sede Apostolica, ha mandato d1 pIiUu Sigl‘i8. L1l
un fede autent1ca, che 1a r1ivocatlone CIa preceduta a  O

assolutlone ne debıta fiorma, qual f{ede Ela SUa e
del SI& de 4TresSNeSs ei CONteneYa, che COs1 INn publıco Collegz10
COMEe iın privato per Ö del saNatorı eputati TAtLtare
CON ess]1, haveva lor0 dichiarato el afirmato 11 Doge et, la

Republica, che 11 TOTESTO maniılesto contro le CENSUTE

et interdetto allı Prelati del dom1n10, R1a STLALO r1VOCAato
DEr speclale ecreio0o dı ESSO sxanato prıma, che [0SsS@e atal as-
solutione e rilassato I’interdetto Te 1a qual fede mandöo
un’ Ta serittiura ıIn forma dı ublico instrumento, dove 81

NAarTraVa, che allı 11 d1 Magg10 ETa 1T0 trovarlo In OMe

Republica 11 wvarretarlo 0O0DONO @T, alla del-
l’ambascıatore udetto o 11 1Aaveva portato eT un decreto,

a  O 1ın seNato STEeSsSO X107NO0, 11 oonte_nu LO del qu era,
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che per ogliere 0ZN1 0OCcasıone dı ubitare, il TOTEeSTO
manifesto f{osse SLATO r1VvocCato, dichlarava CON ESSO ecreito ad
instanza del Caradle che tal rıyocatione era egulta prima che

sSEeZUISSE assolutione che V1 ETa Fo eCcreto SOPTa
minato, dove S1 la proprila parola d1 revocatione.

”2 Con L’istesso ecreto a llı 11 dı Magg10 el CO la 1Va OCe

del sarrefarlo dichiarava dı piU 11 senato, che, 1a eitera
prenomiıinata, che S1 StampDO 11 X10rNO0 dell’assolutiong‚ il fosse
potuta mutare COTrTFeZYSECIE CON decoro Republica, G1
Sarla volontier! PEr mMagg10r sodisfattione dı

Ha mandato similmente un attestatione simiıle dı
un’altra -&  5äß da/l onNntie de? Castro, che la Republica HON

r1CONOSCEe per SUEAa un scerittura iretta 21 Rettorı1 CoO-
munitäa del dom1n10, che S] publicö nel Pr1INC1p10 delle discordie
So OINeEe dı ettere Ducalı el che per NON SU2 12 A
chlarata.

EL haveva mandato prima cCopla d1 un aettera
critta da Iui allı Prelati lel Dominio Veneto, dove oOV’aVVl-
SAaV3a el testificava 10ro, che, essendosi contentata Bne A
arliı facoltä, dı assolvere 11 NS& Venn! eTt rılassare ”1 Nter=-
e  O, poiche CESSAaVAaNO le u10 el dell’altro, egl1,
usando dı tal facoltäa benefic10 el alute anıme, inten-
deva, dı assolvere e assolveva CENSUTI'E af, dıispensava
dall’ irregolarıtäa NCOTS@e per ESSC, 1n {OTO CONscientTlae
tantum, quel Prelatl, Tretl el Regoları, qualiı hayvevano V1IO
ato 11 medes1mo interdetto CON avere admınıistrato 11
cramen(t], celebrato diyını ofÄfic11 CON ESsSEre STATı Q8S1-
stentl allı offic1, sottoponendoliı perÖ eT, oblıgandolı
fare la penitenza, che {0Ss@E 10r0 mposta lor0 confiessarli1.

Ultimamente \l SONO ricevute eitere due Rö6,
1rettie S qualı ratıficavano amplamente le COSe

aT ın 1070 OmMe dal 10T0O ministrı,
DJese elatlon or1ff arpı ın se1lner Informaziıone HAL -

Llicolare dell”’ Accomodament: etc (Opere, Veron%rHelmst.
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Ausg., ILL, 136 Beitreffs des Breves Joyeuse, des
Absolutions-Jnstrumenfes, der Urkunde ber dıe Auslieferung
der Gefangenen sagt le quali sceritture NON anno0 avyuto
ardıre dı mandar ttorno ın coplıe Lormalı, anno0

pasSSare SO MAanNnNO certi SOM MATII dı ESS06 ” s

Folgenden ıll iIch 1Un dıe Angaben der e1at10N AaUSs

anderen Dokumenten verifciren. Ich nehme el Zug auf
die amtlichen Protokolle ber dıe Sitzungen des Senats, welche

auszugswelse veröffentlich sınd 1n Cornet, Paolo el la

Republica Veneta Gilornale del Ottobre 1605 GiuenNoO
1607 Wien 1859), auf die och ungedruckte Geschichte des
Interdiets VON Malatesta und verschiedenerlel Briefschaften,
welche, N1IC. anders angegeben, ım Vaticanischen Ar-
chıve en <s1nNd.

ScChluss ım nachsten

Vel meinen Aufsatz Biographische Notizen über
Malatesta » 1n der Tübing. Theol Quartalschr. 1882, 447

den “ Laudes Palacı? et AbLatınz
IM uUNSEeVCT Quartalschr.

Neues Archioe der Gesellschaft FÜr altere eutsSche
Geschichtskunde 9y U: I 402 sıch dıe folgende OL1Z

de aal’s Röm Quartalschrift, 231-2958, publıciert
Baumgarten die deutfsche Lobrede auf Friedrich den

Siegreichen VOLN der Pfalz, a IS eren Vf richtig
YTkannt hatı Jie ist aber N1C w1e meint, ın deutscher

Sprache gehalten, sondern ist, dıe Übersetzung, welche
DVON eMNA avon gemacht haft, S1e q |ls fireches

Plagiat se1NerTr Chroniık voranzustellen. Ztischr Gesch

Oherrh. X  9 Z


